
   
 

Schulverband Margetshöchheim 

 

 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DER SCHULVERBANDSVERSAMMLUNG 

 

 
Sitzungsdatum: Montag, 14.12.2015 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende 18:50 Uhr 
Ort: im Lehrerzimmer der Mitttelschule 

 

 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Jahresrechnung 2014 

- Genehmigung der Haushaltsüberschreitungen 
- Feststellung der Jahresrechnung und Entlastung 

FV/083/2015 

   

 2   Haushalt 2016 
Erlass der Haushaltssatzung und Beschluss des Haushalts- und des 
Finanzplans 

FV/091/2015 

   

 3   Beschaffung und Austausch von EDV-Ausstattung - entfällt FV/071/2014 
   

 4   Beschaffung von 5 Werkbänken FV/088/2015 
   

 5   Informationen und Termine HA/226/2015 
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ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Brohm, Waldemar  1. BGM  

Mitglieder 

Benkert, Thomas  1. BGM  
Feuerbach, Anita  1. BGMin  
Klüpfel, Uwe  1. BGM  

Ausschussmitglieder 

Klüpfel, Christian    
Raps, Andreas    
Will-Lutz, Barbara    

Schulleitung 

Debes, Stephan    
Reuther, Marion    

  

Stumpf, Dirk   Hausmeister 

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 
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1. Bürgermeister Waldemar Brohm eröffnet um 17:00 Uhr die Sitzung der 
Schulverbandsversammlung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit der Schulverbandsversammlung fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 
Jahresrechnung 2014 
- Genehmigung der Haushaltsüberschreitungen 
- Feststellung der Jahresrechnung und Entlastung 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt übernahm der Vorsitzende des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Bürgermeister Uwe Klüpfel, die Sitzungsleitung. Er erläuterte, 
dass der Rechnungsprüfungsausschuss am 28.10.2015 die Jahresrechnung 2014 des 
Schulverbandes Margetshöchheim geprüft hat. Auf den vorliegenden Rechenschaftsbericht und 
die Liste der Überschreitungen mit Erläuterungen wurde verwiesen. 
 
Es wurden folgende Prüfungsfeststellungen getroffen: 
 
Prüfungsfeststellungen: 
 
1. Rechnungsergebnis (S. 16/17, 22/23) 
 

Verwaltungshaushalt   
bereinigte Solleinnahmen und –ausgaben 508.260,79 €  
   
Vermögenshaushalt   
bereinigte Solleinnahmen und –ausgaben 64.393,95 €  

Insgesamt:  572.654,74 € 

 
      Verwahrgelder und Vorschüsse (S. 32-36) 
 

Einnahmen 379.487,63 €  
Ausgaben 143.912,35 €  

 
2. Haushaltsüberschreitungen (S. 417-419) 
 

Verwaltungshaushalt (Anordnungen) 75.518,21 €  
Haushaltsansätze 73.800,00 €  

Überschreitungen:  1.718,21  € 
   
Vermögenshaushalt (Anordnungen) 22.126,13 €  
Haushaltsansätze 22.000,00 €  

Überschreitungen:  126,13  € 
   

Gesamtüberschreitungen Verwaltungs-  
und Vermögenshaushalt: 

 1.844,34  € 

 
3. Mehr/Wenigereinnahmen des Verwaltungshaushaltes (S. 16/17) 
 

Solleinnahmen 508.260,79 €  
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Haushaltsansatz 679.100,00 €  

Weniger-Einnahmen  -170.839,21  € 

 
Weitere Feststellungen: 

 Die Service-Rechnungen von MR Datentechnik sollen von Herrn Debes erläutert werden, 

insbesondere im Hinblick auf die Verwendung eines Proxy-Servers. 

 Frau Reuther soll anhand der Dezember-Rechnung von Leinach-Tours die Anzahl der 

Zusatzfahrten erläutern (montags 6 und freitags 4 Zusatzfahrten). 

 
Die Überschreitungen der Haushaltsansätze können nachträglich pauschal genehmigt werden. 
Ebenso kann der Schulverbandsversammlung die Feststellung der Jahresrechnung 2014 
gemäß Art. 102 GO und die Entlastung gem. Art. 9 Abs. 9 Bayer. Schulfinanzierungsgesetz i. V. 
mit Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art. 102 Abs. 3 GO empfohlen werden. 
 
Auf Wunsch des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses erläuterte der Kämmerer 
die deutlichen Wenigereinnahmen des Verwaltungshaushaltes. Diese waren überwiegend 
durch die nicht erforderliche Zuweisung aus dem Vermögenshaushalt entstanden, die dadurch 
begründet war, dass verschiedene im Haushaltsplan vorgesehene Maßnahmen nicht umgesetzt 
bzw. verschoben wurden. 
 
Anschließend erläuterte der Konrektor, Herr Debes, verschiedene Servicerechnungen, die 
durch Probleme mit der EDV-Anlage entstanden sind und durch Druckerprobleme und 
Einstellungen für den Schulfilter „Time for Kids“ erforderlich wurden. Die Rektorin, Frau Reuther, 
erläuterte anhand der Dezember-Rechnung 2014 die angefallenen Zusatzfahrten im Rahmen 
der Schülerbeförderung.  
 
Beschlüsse: 
 
1. Die angefallenen Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2014 gemäß der 

vorliegenden Liste der Überschreitungen werden nachträglich genehmigt. 
7 : 0 Stimmen. 
 
2. Die Rechnung des Schulverbandes Margetshöchheim für das Haushaltjahr 2014 wird 

entsprechend dem vorliegenden Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung durch den 
Rechnungsprüfungsausschuss gemäß Art. 9 Abs. 9 Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz 
in Verbindung mit Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art.102 Abs. 3 GO festgestellt und Entlastung 
erteilt. 

7 : 0 Stimmen. 
 
Anschließend übernahm der Vorsitzende, Bürgermeister Waldemar Brohm, wieder die 
Sitzungsleitung. 
 
 

TOP  2 
Haushalt 2016 
Erlass der Haushaltssatzung und Beschluss des Haushalts- und des 
Finanzplans 

 
Der Entwurf des Haushaltsplanes 2016 mit Vorbericht, Anlagen und Finanzplan wurde den 
Verbandsmitgliedern mit der Sitzungsladung zugestellt. Diese Vorlagen erläuterte der 
Kämmerer, Herr Hartmann, in der Sitzung und ging insbesondere auf die Haushaltsstellen ein, 
bei denen nennenswerte Abweichungen zum Ansatz des Vorjahres zu verzeichnen waren. In 
diesem Zusammenhang bat die Rektorin, Frau Reuther, zu überprüfen, ob die angesetzten 
Zeiten für das Putzen des Schulhauses noch ausreichend bemessen sind. Aus der 
Verbandsversammlung wurde gebeten, über die Laufzeiten der Strom- und Gaslieferverträge zu 
informieren. Der Vorsitzende, Herr Brohm, wies auf einen Sitzungstermin am 04.02. im 
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Landratsamt hin, bei dem die Zukunft der Kompetenzwerkstatt, die den Landkreis jährlich 
400.000 € kostet, diskutiert werden soll. Hier ist die Umstellung auf ein modulares System 
angedacht.  
 
Beschlüsse: 
 
1. Die Schulverbandsversammlung erlässt die vorliegende Haushaltssatzung 2016 und 

beschließt den vorliegenden Haushaltsplan 2016 mit den darin enthaltenen Ansätzen und 
Abschlussziffern. 

7 : 0 Stimmen. 
 
2. Die Schulverbandsversammlung beschließt den als Anlage zum Haushaltsplan 2016 

beigefügten Finanzplan. 
7 : 0 Stimmen. 
 
 

TOP  3 Beschaffung und Austausch von EDV-Ausstattung - entfällt 

 
 

TOP  4 Beschaffung von 5 Werkbänken 

 
Die Schulleitung beantragt die Beschaffung von 5 Werkbänken und 1 Lehrerarbeitsplatz, die 
insbesondere erforderlich sind, weil die alten Werkbänke keine Einspann-Vorrichtungen haben. 
Hierfür wurden drei Angebote eingeholt. Wenigstnehmender Bieter ist die Fa. WEBA 
Schulausstattung GmbH mit einer Bruttoangebotssumme abzgl. Skonto von 7.741,91 €. Auf die 
Anlagen wurde insoweit verwiesen. 
 
Auf Nachfrage aus dem Gremium wurde der Zustand der Werkbänke erläutert, die noch aus der 
Gründungszeit der Schule stammen. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschaffung der Werkbänke gemäß vorliegendem Angebot des wenigstnehmenden Bieters 
wird zugestimmt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 7  Nein 0   
 
 

TOP  5 Informationen und Termine 

 
1. Schülerbeförderung 

Der 1. Vorsitzende trug dem Gremium den Gesprächsvermerk bzw. Nachtrag zu den 
geänderten Schülerbeförderungskosten vom 29.10.2015 vor und erläuterte die Umstellung 
auf Tagespauschalen, die insbesondere durch die Neuregelungen des Mindestlohngesetzes 
sinnvoll erscheinen. In diesem Zusammenhang wurde aus dem Gremium angeregt, die 
Beförderungsfahrten neu auszuschreiben. 
 

2. Anmietung der Schulturnhalle als Asylnotunterkunft 
Der Vorsitzende erläuterte dem Gremium, dass nach dem Auszug der Asylbewerber eine 
Abnahme der Turnhalle und der Außenanlagen vorgenommen wurde und hierzu ein 
Abnahmeprotokoll vorliegt. Dabei wurden verschiedene kleinere Mängel festgestellt, die 
zum Teil schon abgearbeitet sind bzw. in nächster Zeit noch behoben werden. Die 
Abrechnung des Gas- und Stromverbrauchs erfolgt nach Jahresende im Rahmen einer 
Vergleichsabrechnung zu den Vorjahren, da für beide Energieträger keine separaten Zähler 
vorhanden waren. 
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Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Waldemar Brohm die öffentliche 
Sitzung der Schulverbandsversammlung. 
 
 
 
 
 
 

Waldemar Brohm    Bruno Hartmann 
Vorsitzender des 
Schulverbandes 

   Schriftführer/in 
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